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Zusammenfassung  
 
Der Fonds implementiert einen Nachhaltigkeitsansatz, mit dem eine Steuerung der 

Nachhaltigkeitsrisiken angestrebt wird, bewirbt aber auch ökologische und soziale Merkmale 

über die Anwendung ethischer Ausschlüsse, quantitativer und qualitativer Analysen und den 

Dialog mit den Unternehmen, in die der Fonds investiert.  

Der Fonds hat zwar kein nachhaltiges Anlageziel, es werden jedoch über die Implementierung 

unserer Analysen der ökologischen, sozialen und Governance-Faktoren (ESG-Faktoren) und 

unseren Dialogprozess ökologische und soziale Merkmale beworben. Mindestens 90 % der 

Anlagen (auf Basis des Nettovermögens) werden an ökologischen und sozialen Merkmalen 

ausgerichtet.  

Der Fonds überwacht die wesentlichen nachteiligen Auswirkungen und Indikatoren zur 

Messung der ökologischen und sozialen Merkmale und berichtet darüber.  

Die vom Fonds gehaltenen Unternehmen müssen kontinuierlich die in der internen ESG-

Checkliste des Anlageverwalters (die „Checkliste“) aufgeführten Anforderungen erfüllen. 

Dieser Research wird untermauert durch von Impact Cubed, MSCI und Factive bereitgestellte 

Daten.  

Der Dialog ist für unseren Anlageansatz wichtig. Der Anlageverwalter steht im Dialog mit 

Unternehmen, um diese zur Einführung nachhaltiger Geschäftspraktiken zu motivieren.  

Der Fonds hat keine feste Referenzbenchmark, anhand derer die Erfüllung der ökologischen 

und sozialen Merkmale des Fonds überwacht wird. 


